
 

 

Reglement SMB2 
 

Grundlagen 
Hauptverantwortung und 
Koordinator 
 
 

 

 

Der Bernischer Verband für Sport in der Schule (BVSS) als Hauptverantwortlicher für die 
Durchführung die Schulsportmeisterschaften des Kantons Bern (SMB), bestimmt eine 
Sportlehrkraft der Sekundarstufe 2 als Koordinator der SMB.   
Der Auftrag des Koordinators beinhaltet die Planung des Jahresprogrammes, die 
Koordination und Sicherstellung der Angebotsdurchführung in den gewünschten 
Sportarten durch regionale Organisatoren in Absprache mit dem Mittelschul- und 
Berufsbildungsamt (MBA) der Erziehungsdirektion.  

Teilnahme-
berechtigung 
 

Teilnahmeberechtigt der SMB sind alle Lernenden der Sekundarstufe 2 (sämtliche Gymnasien, 
FMS, IMS, WMS, gewerblich-industrielle- und kaufmännische Berufsschulen, Lehrwerkstätten, 
Handelsschulen) des Kantons Bern, die zum Zeitpunkt des Wettkampfes an einer öffentlichen 
oder privaten Schule eingeschrieben sind. 
In einem Team dürfen nur Lernende derselben Schule (Schulleitung/Direktion/Rektorat) 
teilnehmen. Die teilnehmenden Teams werden pro Schule limitiert, damit der ordentliche 
Schulbetrieb gewährt bleibt.  
Jeder Lernende ist bei gleichzeitig durchgeführten Wettkämpfen in nur einem Team 
teilnahmeberechtigt. 

Zweck • Die SMB sind Instrumente zur persönlichen, sportmotorischen und sozialen Förderung 
von Schülerinnen und Schülern und ergänzen die sportlichen Programme des Kantons 
Bern im Bereich des freiwilligen Schulsports. 

• Die SMB sollen die Möglichkeit der sportlichen Begegnung zwischen Lernenden 
ermöglichen.  

• Die Turniertage fördern die Begegnungen von verschiedenen Spiel- und Sprachkulturen 
unter den Lernenden und den Lehrkräften im ganzen Kanton. 

• Austragung von Teamwettkämpfen in verschiedenen Sportarten. Teamwertung 
steht im Vordergrund. 

• In einzelnen Meisterschaften kann eine allfällige Qualifikation für 
Schweizermeisterschaften erlangt werden. 

Gesetzliche und 
weitere Grundlagen 

• Artikel 62 Absatz 1 des Volksschulgesetzes vom 19. März 1992 (VSG, BSG 432. 210),  

• Artikel 6 Absatz 1 des Gesetzes über die Förderung von Turnen und Sport vom 11. 
Februar 1985 (BSG 437.11). 

• Artikel 50 Absatz 3 MiSG vom 27. März 2007. 

• Sportstrategie des Regierungsrates 2018 

• Leistungsvereinbarung 2019-2022 zwischen dem Bernischen Verband für Sport in der 
Schule (BVSS) und dem Mittelschul- und Berufsbildungsamt (MBA) 

Regeln / Fairness Wir wollen fairen SMB - Sport. Für die SMB gelten die Fairplay-Regeln! 
Die Teilnehmenden, die gemäss vorliegendem Reglement teilnahmeberechtigt sind, melden 
sich an und nehmen an den Wettkämpfen bis zum Schluss teil und verhalten sich bis zum 
Schluss fair. 
Die Anmeldung erfolgt über eine verantwortliche Person der betreffenden Schule. Die SMB-
Organisatoren behalten sich vor, fehlbare Teams und / oder Verantwortliche 
auszuschliessen, zu disqualifizieren, zu sperren und für allfällige Schäden haftbar zu 
machen. 

Versicherung  Ist Sache der Teilnehmenden 

 
Das vorliegende Reglement wurde von den MSM-Organisatoren verfasst und vom BVSS-Vorstand genehmigt und tritt am 

01.01.1990 in Kraft. Überarbeitet am 01.03.2003 / 01.05.2004 / 07.07.2017 und am 20.6.2020 
 
Für den BVSS-Vorstand SMB-Verantwortlicher 

Ueli Gyger Stefan Wyss 
 

 


